
12 28. Juni – 11. Juli 2008

Weichwasseranlagen

...mit weichem
Wasser das

Leben verschönern!

AIRESOL CANARIAS, S.L.
Plaza de Venezuela, 1. 38670 Adeje

(Hinter der Bushaltestelle - zwischen der Post und dem Gesundheitszentrum)
Tel: 922 79 28 39 · Fax: 922 75 06 02 · Mob: 630 410 011

AIRES   L

Der Meisterbetrieb des Rolladen-
und Jalousiebauerhandwerks

Ihr Fachbetrieb für :
Markisen - Scherengitter - Rolläden - Fliegengitter 
- Jalousien - Lamellenvorhänge - Baldachinanlagen 

- Raffstores, etc.
Tel: 609 422 349 · Tel / Fax: 922 832 217

C/ Méndez (Nahe des 'Centro de Salud'), 38686 Alcalá

Teneriffa Süd

Am ersten Juli öffnet das Fünf-
sternehotel Gran Meliá de Isora 
seine Türen. Es ist damit das 
zweite Luxushotel dieser Klasse 
in der Gemeinde Guía de Isora. 
Auf fast 3.000 m² bietet der 
vom spanischen Architekten 
Álvaro Sans geplante Gebäude-
komplex seinen Gästen künftig 
so ziemlich jede vorstellbare 
Annehmlichkeit.

Der zentrale und zugleich 

luxuriöseste Teil des Hotels, 

mit dem Namen „The Level“, 

besteht aus 53 Zimmern, 

dem Eingangsbereich und 

einer Empfangshalle. Außer-

dem gibt es unter anderem 

114 Demi-Suiten (ein Mit-

telding aus Suite und Dop-

pelzimmer) mit Gartenblick, 

296 Demi-Suiten mit Meer-

blick und 49 Demi-Suiten mit 

eigenem Garten. Neben eini-

gen so  genannten Master-Sui-

ten mit Whirlpools will man mit 

einer Reihe von Familien-Sui-

ten auch Familien mit Kindern 

voll gerecht werden. Besonders 

Anspruchsvolle können eine 

von sechs geräumigen Gar-

tenvillen buchen. Jedes die-

ser „kleinen“ Häuschen mit 

je 120 m² Fläche hat seinen 

eigenen Garten samt eigenem 

Swimmingpool und Hydromas-

sagebecken. Diese sind übri-

gens exklusiv für Erwachsene 

(ohne Kinder) buchbar. Zu den 

Gemeinschaftsanlagen zählt 

eine außergewöhnliche Pool-

landschaft, darunter ein 265 

Meter langer Salzwasserpool 

entlang einem der größten, 

künstlich angelegten Strän-

den Europas. „Wer in diesem 

Pool schwimmt, soll das Gefühl 

haben, bis nach La Gomera 

schwimmen zu können“, so 

ein Sprecher des Hotels. Fünf 

erstklassige Restaurants sor-

gen für das kulinarische Wohl 

der Gäste. 

Das Hotel bietet Luxus für 

alle – für Singles ebenso wie 

für Familien.  Auch  Firmen-

seminare und Kongresse kön-

nen in der Anlage abgehalten 

werden.

Noch mehr Luxus für den Westen

Fünfsternehotel 
Gran Meliá de Isora fertig

Das Hotel soll den Qualitätstourismus 
in der Zone beleben

Die Demi-Suites: 
stilvoll und gemütlich eingerichtet

Eine Fotomontage zeigt die Anlage 
mit dem Teide im Hintergrund

Konferenz 
mit Ingenieur des 
größten Airbus
Die Inselregierung von Teneriffa hat den Flugzeugingenieur 
Fernando Alonso aus Madrid zur Teilnahme an einer 
Konferenz über Flugzeugbau und Flugverkehr am 2. Juli im 
Kammersaal des Auditoriums in Santa Cruz eingeladen.  

Alonso war nicht nur maßgeblich an der Konstruktion 

des Airbus 380 beteiligt, er ist auch Haupttestpilot des 

französischen Flugzeugherstellers. 

Die Konferenz wird sowohl auf nationalem als auch auf 

internationalem Niveau mit Spannung erwartet, weil Alonso 

ausgesprochen selten in der Öffentlichkeit auftritt.

Der Airbus 380 ist das größte und sicherste Passagierflugzeug 

der Welt mit einer Aufnahmekapazität von 550 Personen. 

Es ist mit mehr als 500 Tonnen Gewicht in der Lage, mit 

120 Knoten abzuheben. Bis jetzt existieren nur wenige A-

380-Modelle auf der Welt. Lediglich eine japanische und 

australische Fluggesellschaft haben je vier A-380. 

Tragödie auf Reina Sofía
Vielleicht wird auf dieser Konferenz auch auf den tragischen 

Unfall auf dem Südflughafen von Teneriffa eingegangen, 

bei dem ein Flugzeugmechaniker der Fluggesellschaft LTE 

am 16. Juni ums Leben gekommen war. 

Gegen 22 Uhr führte der 24-jährige Mann aus La Laguna 

mit zwei anderen Flugzeugmechanikern einen Motorencheck 

an einem Airbus A-320 durch, der nach Warschau fliegen 

sollte.

Dabei wurde er in eine der Flugzeugturbinen hineingesaugt 

und getötet. Die Gerichtspolizei der Guardia Civil untersuchte, 

ob in diesem Fall alle Sicherheitsvorschriften eingehalten 

wurden.

Die Gesundheits- und Sicherheitsexperten bezeichneten die 

Tragödie nach ihren Ermittlungen als unverständlichen und 

unbegreiflichen Arbeitsunfall, der auf menschliches Versagen 

zurückzuführen sei. Der verunglückte Flugzeugmechaniker 

habe wahrscheinlich die Warnsignale nicht beachtet.

Die Motoren des Airbus 320, in dessen Triebwerk der 

24-jährige Flugzeugmechaniker Miguel Angel Rodríguez 

aus San Cristobal de La Laguna ums Leben kam, können 

Gegenstände mit 70 Kilometern pro Stunde ansaugen.

Geführte 
Wandertouren für 
Senioren
Wer sich auch im Alter fit halten möchte, hat in diesem 
Sommer jede Menge Gelegenheit dazu. Im Juli wird 
eine Vielzahl von Aktivitäten organisiert. Dazu gehören 
neben Gymnastikprogrammen am Strand auch geführte 
Wanderungen. 

Im Vordergrund steht, dass die Teilnehmer sich fit und agil 

halten und außerdem Spaß an den gemeinsamen Ausflügen 

haben. Gewandert wird unter anderem in Santiago del Teide, 

Guía de Isora, Arona, Güímar, Arafo und Candelaria.

Veranstalter ist der gemeinnützige Verein IASS (Instituto 

de Atención Social y Sociosanitario). Information und 

Anmeldung unter Tel. 922 53 26 03.

Wandern tut nicht nur dem Körper gut, sondern auch der Seele


